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HERR, wie sind deine 
Werke so groß 

und viel!
Psalm 104,24a
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Vorwort von Pfarrer Gerhold

Mich berühren diese Worte sehr, denn sie 
zeugen von der Art und Weise wie wir als
Gemeinde Jesu Christi miteinander 
umgehen, leben, arbeiten, vom Evangelium 
erzählen sollen. Denn jedes einzelne Glied, 
jeder einzelne Teil des Körpers hat seine und 
ihre ganz besondere Aufgabe, die auch 
niemand anderes in der gleichen Art und 
Weise erfüllen kann.
Das macht mich zu einem Teil des großen 
Ganzen, stärkt mich aber zugleich in meiner
Einzigartigkeit. Konkret geht es Paulus da-
rum, zu sagen, dass jeder Teil des Körpers 
genauso wichtig ist wie der andere. Manche 
Aufgaben mögen kleiner erscheinen als 

andere, aber ohne sie wäre der Körper 
dennoch nicht vollständig. 

„Wenn der ganze Körper ein Auge wäre, 
wo bliebe dann das Gehör? Wenn er ganz
Gehör wäre, wo bliebe dann der Geruch-
sinn? Nun hat Gott aber jedem einzelnen
Körperteil seinen Platz zugewiesen, ganz 

wie er wollte.“ (1. Kor 12,17f)

Ich bin froh und dankbar für die vielen 
ehrenamtlichen „Körperteile“ unserer
Kirchengemeinde, die mit ihrem Engagement 
dieses Wort von Paulus hier, mitten unter uns
Wirklichkeit werden lassen. Gerade in der 
derzeitigen Situation des Umbruchs merken 
wir, wie wichtig es ist, uns bewusst zu 
machen, dass wir alle gemeinsam diese 
Gemeinde tragen.
Und es war in den turbulenten Diskussionen 
in unserer Kirche besonders schön zu sehen, 
wie sehr wir zusammenstehen und uns von 
Meinungsverschiedenheiten nicht 
auseinanderbringen lassen, sondern vereint 
sind im Glauben an Jesus Christus.
Jetzt sind wir bei Ostern. Jedes Jahr 

Kreuz und Quer

Liebe Gemeinde!
Auf der Suche nach einer 
passenden Bibelstelle für 
dieses Vorwort, bin ich wie 
von selbst auf das Wort des 
Apostel Paulus gestoßen, wo 
er schreibt:

„Ihr aber seid der Leib 
Christi und jeder Einzelne 

ein Glied“ (1 Kor 12,27)
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Das Presbyterium in Steyr hat mehrheitlich 
(mit 6 zu 4 Stimmen) beschlossen, eine
Stellungnahme an die Synode abzugeben, 
die gegen die Ehe für alle spricht. Das haben
wir auch getan. Wir finden: Ehe, im 
biblischen Sinn, ist eine Idee Gottes, wir sind 
als Mann und Frau als Ebenbilder Gottes 
geschaffen, aufeinander in unserer
Unterschiedlichkeit bezogen und aufeinander 
angewiesen.
Aber die Dinge dürfen beim Namen genannt 
werden: Wenn homosexuelle Paare vor dem 
Staat jetzt heiraten können, dann ist das gut 
– für dasselbe Lebensmodell soll es 
dieselben Rechte geben! Aber es ist 
trotzdem etwas anderes, es ist nicht Ehe im 
biblischen, christlichen Sinn, aber wir 
anerkennen, dass es eine auf Liebe und 
Treue angelegte Lebensgemeinschaft von 
zwei Menschen ist. Wenn so ein Paar auch 
Gottes Segen für sein Lebensmodell 
möchte, dann soll es auch die Möglichkeit 
geben, Gottes Segen zu erhalten.
Wir lehnen aber die Extremposition ab, die 
da wäre: Homosexuelle sind Sünder, 
abgewichen vom einzig richtigen Weg, es 
gibt keinen Segen für sie.
Für mich ist da der Punkt: Wir leben in dieser 
Welt. Die Menschheit hat sich entwickelt und 
wissenschaftliche Forschung zeigt auf, was 
früher unverständlich und im Dunkeln war: 
Geschlecht, geschlechtliche Identität und 
sexuelle Orientierung sind komplexe 
Vorgänge und verlaufen in der Entstehung 
und Entwicklung des Menschen nicht immer 

nach Schema F.
Manche fühlen sich nicht mehr als Mann 
oder Frau, plötzlich gibt es viele 
Geschlechter, im Körper eines Mädchens 
steckt manchmal die Seele eines Buben und 
umgekehrt., oder dass sich Menschen zum 
gleichen Geschlecht hingezogen fühlen.

Es gibt Menschen, die anders sind, und das 
ist einfach so. Und wir als Kirche brauchen 
nicht mit dem Finger darauf zeigen, sondern 
sollen da sein, aufrichten und da mittendrin 
das Evangelium von der Liebe Gottes 
verkünden:
Du bist Gott recht, du sollst leben! Kirche ist 
die Gemeinschaft der gerechtfertigten
Sünder, jeder und jede ist eingeladen!
Fazit: „Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht hinausstoßen“ sagt Jesus (Joh 6,37) 
und genauso will ich es auch halten.
Noch viel mehr schlägt mein Herz aber dafür, 
dass wir in dieser Angelegenheit den
Frieden suchen, wie es uns in der 
Jahreslosung aufgetragen ist, dass wir ihm 
nachjagen, dass wir uns nicht 
auseinanderdividieren lassen, sondern, dass 
wir einander annehmen, egal wie unsere 
Einstellung zur Segnung 
gleichgeschlechtlicher Paare ist, dass wir 
weiterhin gemeinsam Kirche sind und uns 
auf unser Kerngeschäft konzentrieren: Dass 
die Botschaft des Evangeliums unter die 
Menschen kommt!

Antje Baumgartner und Presbyterium

Kreuz und Quer

gedenken wir dem einzigartigen Handeln 
Jesu, der den ganzen Weg mit uns 
gegangen ist, bis zum Ende und darüber 
hinaus. In ihm kommt uns Gott ganz nahe 
und sagt zu jeder und jedem von uns: Du bist 

mein geliebtes Kind, du bist einzigartig und 
wertvoll! Freuen wir uns, denn der Herr ist 
auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden!

Markus Gerhold

Bericht aus dem Presbyterium
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Kreuz und Quer

Neujahrespredigt Friedrich Rössler
Wir brauchen den Frieden lebensnotwendig, 
einen fünffachen Frieden:

1) Friede mit Gott
2) Friede mit mir selbst
3) Friede mit meiner Lebenssituation
4) Friede mit meinen Mitmenschen
5) Friede in der Welt

Diese fünf Punkte des Friedens wurden am 
1. Jänner 2019 von Friedrich Rössler in 
seiner Neujahrespredigt aufgearbeitet. 

Fundament für die Predigt war die 
Jahreslosung aus Psalm 34,15: 

Suche Frieden und jage ihm nach!

Bei Interesse ist die ganze Predigt auf der 
Homepage der Pfarre einsehbar oder auch 
bei Pfarrsekretärin Petra Hofer in der 
Pfarrkanzlei (in digitaler Form) erhältlich.

Jan Kopeinig

Mitten in den Sommerferien 2017 mussten 
wir von heute auf morgen unser damaliges 
Lager in einer Garage in der Kompassgasse 
räumen, da das Gebäude abgerissen wurde.
Opel Wieser bot uns auf die Schnelle ein 
Zwischenlager an. Zusätzlich sorgte, nach 
unserem Flohmarkt, ein Zelt für den Schutz 
unseres Equipments.
Das alles war keine Dauerlösung. Trotz 
intensiver Suche gelang es uns nicht, ein 
neues ortsnahes Lager zu einem 
vertretbaren Preis zu finden.
Eigenbau war schließlich die einzige 
Alternative. Nicht nur zum Flohmarkt, 
sondern das ganze Jahr über werden uns 
Flohmarktwaren gebracht, auf die wir weder 
verzichten können noch möchten. Die
alte Küche im Gemeindehaus, als weiteres 
Zwischenlager für die Waren, quillt über. Der 
Platz in unserem Räumen reicht nicht aus. 
So entschloss sich der Verein zur Förderung 
evang. Kulturgutes als Veranstalter unseres 
jährlichen Flohmarkts im Hinterhof des 
Pfarrgeländes eine einfache Holzhütte zu 
errichten.
Der Plan wurde im Februar gefasst. Aufgrund 
größerer bürokratischer Hindernisse – 

Unser neues Flohmarktlager
Einreichplan, Genehmigungsphase mit 
Verzögerung, Zustimmung der Nachbarn, 
Absprung eines fix eingeplanten
Lieferanten – konnte im September mit der 
Fa. Goran Bau unter meiner Leitung 
begonnen und im Dezember fertiggestellt 
werden.
Zum diesjährigen Flohmarkt kommen wir 
somit in den Genuss eines Lagers auf 
eigenem Gelände.
Der zuerst ärgerliche Wegfall des Lagers in 
der Kompassgasse bringt uns nach Umwe-
gen logistische
Vorteile, sowie Einsparung der monatlichen 
Mieten.

Georg Szekeres

W E R K S T A T T

Staffelmayrstraße 2a 
A-4400 Steyr
Tel: 07252 / 76658 

Fax: 07252 / 76658-43 
Mail: kfzflath@aon.at 
www.kfzflath.at
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Kreuz und Quer

Impressionen zum neuen Flohmarktlager
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Kreuz und Quer

Frauen aus Slowenien laden ein!

Der Weltgebetstag ist eine weltweite 
ökmenische Bewegung. Jedes Jahr 
bewundern wir die Stärken der Gemeinden, 
die ihr Land vorstellen.
Wir können ihre Sorgen nachempfinden und 
werden ermutigt durch ihren Glauben.
Mit unserer Kollekte wollen wir Projekte 
unterstützen, die Frauen und Kindern ein 
gutes Leben ermöglichen.

Danke Antje Baumgartner für die Vorinforma-
tion, für die umfangreiche Vorbereitung (mit 
Pfarrass.Angelika Paulitsch und Pfr.i.E. Insa 
Rößler) und für die Gestaltung des 
Weltgebetstages!
Wir haben am Altar einen festlichen Tisch 
gedeckt. Dazu gehört in Slowenien Brot, 
Wein, Wasser, Salz, Honig, Rosmarin und 
rote Nelken.
Lasst uns gemeinsam Gott preisen.
Es ist noch Platz an deinem Tisch …
Der Singkreis unter Leitung von Insa Rößler 
begleitete mit Liedern mit den Anwesenden 
durch den ganzen Gottesdienst

Ökumen.Weltgebetstag 2019
Kommt, alles ist bereit!

Danke auch Marianne für die 
Gitarrenbegleitung!

SEGEN

Hilf uns, die Wunder der Natur zu achten
und sie zu schützen mit allem, was in 
unserer Macht steht.
Hilf uns, einander zu unterstützen

Auf dem Weg der Freiheit, der Gerechtigkeit 
und des Friedens als gleichwertige Glieder 
deiner Familie.

Dazu segne uns Gott Vater und Mutter, es 
segne uns Jesus Christus unser Bruder
und es segne uns die heilige Geistkraft.  
Amen.

Anschließend trafen sich alle zu einem 
gemütlichen Beisammensein im 
Gemeindesaal bei vielen solowenische 
Köstlichkeiten!

Der Weltgebetstag 2020 kommt aus 
Simbabwe

Judith Weiß

denotec GmbH
Ihr Partner für Heizung-Klima-
Lüftung-Sanitär in Ternberg!

Tel.: 0664 / 38 15 912
Web: www.denotec.at

e-Mail: o� ice@denotec.at
Raiffeisenplatz 2, 4452 Ternberg
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Kommt, alles ist bereit - Gefühl hatten wir 
heute beim Hereinkommen. Da fühlt man 
bzw. frau sich willkommen. Mit der Einladung 
ist es Euch sicher auch so gegangen, wie 
mir: ... Viele Gründe, warum gerade heute 
nicht Zeit... Fühlen wir mit dem Gastgeber 
aus dem Gleichnis...
Mir ist aufgefallen, dass wir uns oft und 
schnell einmal auf die konzentrieren, die 
NICHT gekommen sind. In Predigten wird 
gerne davon gesprochen, wer denn die sind, 
die nicht kommen, wenn Gott der Gastgeber 
ist. – Schluss gezogen: Du MUSST zum 
Gottesdienst kommen, wenn Gott dich schon 
eingeladen hat. 
Und wenn es in der Geschichte vom 
Festmahl um etwas ganz Anderes geht? 
Nicht um die, die nicht da sind, sondern um 
die, die kommen? Oder wenn die Einladung 
das Thema ist und der Tisch, um den sich 
alles dreht? Was ist das für ein Tisch, 
Der Tisch Gottes ist ein runder Tisch. Jesus 
ist die Mitte, alle sind gleich weit entfernt 
bzw. gleich nahe bei ihm, wenn sie Platz 
nehmen. Auf ihn richtet sich unsere 
Aufmerksamkeit. Auf uns richtet sich seine 
Aufmerksamkeit. Auf jede und jeden gleich 
intensiv. 
Der Tisch Gottes ist ein ziemlich rustikaler 
Tisch. Er hält allerhand aus. Er steht fest, 
auch wenn die Gäste nicht immer die 
feinsten sind. Viel wurde schon in diesen 
Tisch hineingeritzt, oft wurde er schon 
angepatzt. Aber er steht bereit. Einladend 
wie immer. Es ist ein Tisch nicht nur für die 
Braven, Frommen. Sondern für die Armen 
und die Krüppel und für die von weit her. 
Der Tisch Gottes ist ein Ausziehtisch. Da ist 
immer noch Platz, Der ist nie besetzt. Ich 
kann immer noch kommen, und Platz 
nehmen. Und Gott, sagt: Du kannst auch 
gerne noch jemanden mitbringen. Je mehr 

Predigt zum Weltgebetstag der Frauen (Lk14, 15-24)
Menschen Gottes Einladung annehmen, 
umso größer wird der Tisch. 
Der Tisch Gottes ist ein bunter Tisch. Für 
jeden und jede ist der richtige Platz dabei. Es 
gibt keine Reserviertschilder: Familie Mayr 
ab 12 Uhr. Ein persönlicher Platz ist aber für 
alle bereit. Mit Lehnstuhl für die Müden, mit 
Schemel für die Fußmaroden, mit Hochsitz 
für die Kleinen und mit Rollstuhl für die 
Unbeweglichen. 
Der Tisch Gottes ist ein Festtagstisch, 
dessen Anblick das Auge erfreut. Mit der 
Einladung zum genießen, mit der Einladung 
auszuruhen und unbeschwert zu feiern. Es 
ist ein Tisch der fröhlichen Tischgenossen, 
der gemeinsamen Freude und angeregten 
Tischgespräche. 
Und - Gottes Tisch ist eine Dauereinrichtung. 
Da wird nichts abserviert und weggeräumt. 
Da werden keine Stühle drauf gestellt, weil 
der Wirt endlich Sperrstunde machen will. 
Sondern Gott tischt uns auf, und reicht uns 
nach, wonach wir hungern und dürsten. 
Niemand ist zu spät dran, der sich erst 
überlegen musste, ob er die Einladung 
annehmen kann. 
Gott tischt uns auf von der Fülle des 
Lebens und er hört nicht auf, uns einzuladen: 
Kommt, alles ist bereit! 

Predigt von Frau Pfarrassistentin Mag.a 
Angelika Paulitsch

Kreuz und Quer
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Das zweite Semester im Schuljahr 2018/19 
hat begonnen und viele tolle Erlebnisse 
erwarten uns wieder. Es geht los mit einem 
bunten Faschingsfest, dem Vorlesen im 
Alten- und Pflegeheim Münichholz (APM) 
zum Muttertag, die Große Arbeit und die 
Besondere Arbeit und vielen spannenden 
Ausflügen. Auch die Neigungsgruppen im 
zweiten Semester hören sich interessant an:
Programmieren, Feldenkrais, Garten, Out-
door, Fotografie und Giba (Lernen mit Hund).
Ein besonderes Angebot für unsere Schüler 
möchte ich gerne noch vorstellen:

Die Gesunde Jause!

Seit einigen Jahren wird unter der Leitung 
von meiner Kollegin Anita Ganglbauer die 
Gesunde Jause mit den Kindern gemeinsam 

Neues aus der Impulsschule
vorbereitet und verkauft. In diesem Jahr 
sogar dreimal wöchentlich, können die 
Schüler ein gesundes Topfenbrot (Brot von 
der Fa. Rieß gesponsert) erwerben. Das
Biogemüse zum Knabbern gibt es gratis 
dazu. Mit dem Erlös kann wieder neu 
eingekauft werden.

Vielen Dank, dass so ein Beitrag zur 
gesunden Ernährung geleistet wird.

Mit diesem Beitrag verabschiede ich mich 
vorläufig aus der „kreuz und quer- Redakti-
on“, ich gehe nun bald in Karenz und freue 
mich auf die spannende Zeit mit meinem 
Baby. In den nächsten Ausgaben übernimmt 
mein Kollege Thomas Losbichler die Aufgabe 
von unserem Schulleben zu berichten.

Julia Gaenge

Schulen
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Kinder und Jugend

Auch in diesem Jahr kamen viele Zauberer, 
Fledermäuse, Cowboys, Indianer & co zum 
Jungschar- fasching. Es wurde gespielt, 
gesungen und gelacht. Natürlich durften 
auch das Kinderschminken und das 
Krapfen-Essen nicht fehlen!
Das nächste Highlight lässt nicht lange auf 
sich warten: das Jungschar-Indianerdorf! Am

Samstag dem 25. Mai werden die Kids und 
Teamer der Jungschar gemeinsam ein 
großes Tipi auf der Wiese vor dem neuen 
Pfarrhaus erbauen und in die Welt der 
Indianer eintauchen. Auch die Eltern sind 
natürlich herzlich eingeladen, uns tatkräftig 
zu unterstützen!
Im Sommer findet unter dem Motto „Wunder 
der Erde“ unsere diesjährige 
Jungscharfreizeit in Bad Goisern statt. In 3 
spannenden Tagen werden wir mit Spiel und 
Spaß den Wundern unserer Erde auf der 
Spur sein. Soviel darf verraten werden: Es 
wird einiges zu Entdecken geben! 
Anmeldeformulare sind in der Kanzlei 
erhältlich. Der Anmeldeschluss für die 
Jungscharfreizeit ist der 31. Mai.
Die Jungschar findet immer mittwochs 
zwischen 15.30 und 17.00 Uhr im neuen
Gemeindehaus statt. Wir freuen uns auf 
euch!

Markus Gerhold

Jungschar

Kindergottesdienst-Team
Im KinderGottesdienst Team haben Margret, 
Doris und Gerald Unterstützung von Daniel
bekommen. Daniel ist von Schloss Klaus, 
wohnt seit Ende Februar in Steyr und wird 
uns neben dem KiGo auch noch in anderen 

Bereichen unterstützen. Danke Daniel, Du 
bist ein echter Segen!

Markus Gerhold

Kinder und Jugend
In unserer Gemeinde tut sich was!
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Was kommt?
Auf jeden Fall gehen wir jetzt dann wieder 
raus, wenn das Wetter gut ist! An die Steyr 
und den HTL Strand – zum Grillen und 
Chillen und Ultimate Frisbee spielen! Auf der 
Wiese gibt’s Fußballtore und der 
Basketballkorb steht auch wieder.

Außerdem: May the 4th be with You! Vom 
3. auf den 4. Mai gibt’s ein Star Wars Special 
auf das ihr euch schon jetzt freuen könnt! Es 
wird vor dem Sommer auch sicher noch 
einmal eine Gaming Night geben, das hat 
unser Zivi, der Simon, schon versprochen.

himmelwärts. Gottesdienste hat es natürlich 
auch gegeben: einen noch im Dezember, bei 
dem wir uns Gottes starken Töchtern 
gewidmet haben und dann einen gleich auch 
zum Valentinstag, bei dem wir uns gefragt 
haben wo denn die Liebe eigentlich hin ist? 
Keine Sorge, sie ist eh noch da, wir haben 
sie sogar sehr gespürt an diesem Abend! 
Danke an alle, die da waren und mitgeholfen 
haben, dass es wieder so unvergessliche, 
segensreiche Abende waren!
Der nächste himmelwärts. wird eine 
Gartenparty werden, mit Lagerfeuer, 
Steckerlbrot, Grillerei und allem was dazu 
gehört – am 3. Mai!

Damit du für alle upcoming Events bestens 
informiert bist, checkst du am besten die FB 
Seite unserer Pfarrgemeinde (@evangsteyr) 
oder die Tauchkurs-WhatsApp Gruppe (Noch 
nicht dabei? Das lässt sich leicht ändern: 
schreib Markus einfach eine Nachricht)!

Markus Gerhold

Integrationskreis
Unser integratives gemeinsames 
Abendessen, jeden zweiten Donnerstag, ist 
schon ein Fixpunkt in unserem 
Gemeindealltag geworden, den keiner mehr 
missen möchte! Das Team um Traudlinde 
verwöhnt uns immer mit gutem Essen und 
liebevoll gedeckten Tischen. Bei so guter 
Atmosphäre kommt man gerne immer wieder 
zusammen. Das eine oder andere 
Tischtennismatch hinterher fördert den 
Kreislauf und die Freundschaften! Wenn du 
neugierig geworden bist, dann schau doch 
einfach das nächste Mal vorbei!

Auch relativ regelmäßig alle zwei Wochen 
trifft sich die Bibelrunde in Deutsch und 
Farsi. Nach Möglichkeit immer donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr, vor dem Integrationskreis. 
Am besten einfach bei Markus nachfragen.

An dieser Stelle sei allen Mitarbeiter*innen 
ein riesengroßes DANKE gesagt! Nina, 
Nicole, Simon, Simon, Alex, Paul, Sebastian, 
Sophie, Lydia, Margret, Daniel, Doris, Gerald 
ihr seid die BESTEN, ohne euch wäre das 
alles nicht möglich!

Markus Gerhold

Kinder und Jugend
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Tauchkurs
Im Tauchkurs tut sich wieder einiges! Bei 
der Gaming Night war die Bude voll und wir 
haben die Nacht zum Tag gemacht: mehrere 
verschiedene Spielekonsolen wurden 
aufgestellt und einige Jugendliche haben ihre 
Computer aufgebaut und bis in den frühen 
Morgen gezockt! Haltet die Augen offen fürs 
nächste Mal! 
Beim „Herr der Ringe - Marathon“ haben wir 
es uns auf den Sofas bequem gemacht und 
es gab sogar ein paar, die bei den Dialogen 
mitsprechen konnten: „Was sieht dein 
Elbenauge, Legolas?“ Markus hat’s leider 
nicht weiter als bis zu den Ebenen 
Rohans geschafft, er ist glatt eingeschlafen!

Eine schöne Nachricht gibt’s 
auch: als neue Teamerin hat 
sich Lydia Defner zu uns 
gesellt und steht euch als 
Ansprechpartnerin bei allen 
möglichen Fragen zur 
Verfügung. Auch erfreut sie 
uns mit biblischen 
Herausforderungen und 
ihren musikalischen 
Talenten beim Singen von 
alten Klassikern!
Es ist schön, dass du da bist, Lydia!

Markus Gerhold

Ende Februar, Anfang März waren unsere 
Konfis auf KonfiFreizeit im Luise-Wehren-
fennig-Haus in Bad Goisern und haben sich 
intensiv Gedanken gemacht zum Thema 
Gerechtigkeit. Es ging um Martin Luther King 
und seinen Einsatz für Gerechtigkeit in den 
USA und ganz aktuell haben sich die Kon-
fis mit Greta Thunberg auseinandergesetzt, 
Stichwort: Generationengerechtigkeit.
Auch in Bad Goisern waren an diesem Wo-
chenende die Konfis aus Linz – Innere Stadt, 
mit denen wir den Samstagnachmittag ge-

meinsam verbracht haben und dabei etwas 
über den Sinn der 10 Gebote gelernt haben.
Wir hatten eine tolle Zeit dort und sind zu ei-
ner richtig tollen Gruppe zusammengewach-
sen. Leider hat uns jedoch das Wetter die 
Outdoorspiele vermasselt. Leichter Regen 
wäre zwar noch egal gewesen, es lag aller-
dings noch ein knapper Meter Schnee auf 
der Wiese! Das hat uns dennoch nicht davon 
abgehalten, im Finstern Frisbee zu spielen 
(die Frisbeescheibe hat geleuchtet)!

Markus Gerhold

Konfi Kurs

Insgesamt 15 Kinder mit ihren Eltern wa-
ren bei der diesjährigen Faschingsparty mit 
dabei!
Viel zu schnell ging ein bunter Nachmittag 
mit Spiel und Spaß zu Ende!

Markus Gerhold

Eltern-Kind-Runde

Kinder und Jugend
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Kreise und Gruppen

Am Dienstag, dem 4. Dezember 2018 fand 
unser jährlicher Senioren-Adventnachmittag 
statt, wozu wir wieder eine stattliche Anzahl 
Senioren begrüssen durften.

Es war ein gemütlicher Nachmittag mit 
angeregten Gesprächen. Auch sangen wir, 
mit Unterstützung unseres evangelischen 
Singkreises viele unserer bekannten 
Adventlieder, die uns seit unserer Kindheit 
vertraut sind. Es wurden besinnliche 

Senioren-Adventnachmittag
Gedichte vorgetragen, sowie natürlich wieder 
lustige Weihnachtssketches von unserem 
Hermann Blasl , der mit seinem 
Musikkollegen Helmut auch für die 
musikalische Untermalung sorgte.
Gegen Ende der Veranstaltung rundete - wie 
bei uns üblich - eine kurze Andacht von 
unserem Pfarrer Markus Gerhold - den 
Nachmittag ab.
Unser Team bemühte sich – wie immer, es 
unseren Senioren bei schön gedecktem 
Tisch mit Kaffee, Weihnachtsbäckerei und 
Sekt so schön als möglich zu machen - dafür 
meinen Dank.

Ich glaube ich kann im Namen aller 
Teilnehmer sagen, es war ein 
unterhaltsamer, stimmungsvoller und 
besinnlicher Nachmittag.

Eva Weiß
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Kreise und Gruppen

Ein gemütlicher Faschingsdienstag-Nach-
mittag für unsere Senioren bei Kaffee, Krap-
fen und Sekt. Singen lustiger Lieder, einer 
Bauchtanzeinlage, einem unterhaltsamen 
Quiz und am Ende eine kurze, besinnliches 
Andacht von unserem Pfarrer Markus 
Gerhold

Eva Weiß

Impressionen des Seniorenfaschings
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Am Dienstag, dem 7. 
Mai 2019 findet der 
diesjährige Ausflug der 
Seniorenrunde statt. 
Es wird ein 
Nachmittagsausflug zu
dem wir auch wieder 

Gäste sehr herzlich einladen möchten.
Wir starten um 12.15 Uhr bei der 
evangelischen Kirche und fahren nach Asten 
zum Brotmuseum PANEUM, wo wir dieses 
im Zuge einer eigenen Führung besichtigen. 
Dabei wird uns die Entwicklung und 
Bedeutung des Brotes vor Augen geführt, 
sowie auch die interessante Architektur des 
Museums gezeigt und erklärt (Form wie ein 
Brotlaib).
Die Dauer dieser Führung beträgt etwa 1 
Stunde. (Eintritt p.P. 7.50 Euro)

Im Anschluss geht es nach Stadlkirchen, 
wo wir in der „Hofstube“ ein unterhaltsames 
Stündchen verbringen werden, sowie uns

Einladung zu Seniorenausflug am 7. Mai 2019
Kaffee und Kuchen gönnen können.
In der Stadlkirchner Kirche - die jetzt eine 
Filialkirche von Dietach ist (sie war in der Zeit 
der Reformation eine Evangelische
Kirche und geistiges Zentrum, bevor sie nach 
der Gegenreformation wieder zu einer 
Katholischen Kirche wurde - wird uns unser 
Pfarrer i.R. Friedrich Rößler - der uns 
erfreulicherweise begleitet - eine kurze 
Andacht halten und uns von der 
Geschichte dieser Kirche erzählen, bevor wir 
unsere „große Rückreise“ nach Steyr wieder 
antreten, wo wir um ca. 17.30 Uhr 
ankommen werden.

Busfahrt ist für die Mitglieder der 
Seniorenrunde gratis. Gäste bezahlen einen 
Fahrtkostenbeitrag von 5.-Euro.
Wir rechnen mit reger Teilnahme und freuen 
uns auf einen gemütlichen Nachmittag

Eva Weiß und Team der evangelischen 
Seniorenrunde

Die nächsten Termine der Seniorenrunden 
sind:

Immer 1. Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr
Im August ist Sommerpause - keine 
Seniorenrunde

Termine Seniorenrunde
2. April 2019
7. Mai 2019 (Ausflug)
4. Juni 2019
2. Juli 2019

Eva Weiß

Befreiungsfeier 2019
am Montag, 6. Mai 2019 um 17;30 Uhr beim 
KZ-Denkmal Steyr (Haagerstraße)

„Niemals Nummer. Immer Mensch.“

Begrüßung: Mag. Karl RAMSMAIER, MK 
Steyr; Grußworte: VertreterIn der Stadt Steyr; 

Worte des Gedenkens: Daniel SIMON, 
Amicale de Mauthausen; Musikbeiträge; 
Kranzniederlegung - Gedenkminute beim 
KZ-Denkmal (bei Schlechtwetter im 
Feuerwehrhaus Münichholz, Prinzstraße
1a, 4400 Steyr) Mitveranstalter: Evang. 
Pfarrgemeinde A.B. Steyr u.a
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Wieder ein voller Erfolg: 
Unser Weihnachtsmusical 2018

Unter dem Titel „Das Weihnachts-Super- 
Sonder- Angebot“ führten wir mit ca. 20 
Kindern das Kinderweihnachtsmusical auf. 
Alle Kinder waren begeistert und fleißig bei 
den Proben dabei und studierten engagiert 
ihre Texte und Lieder ein. Bei den zwei 
Aufführungen am Heiligen Abend 2018 
zeigten sie dann ihr tolles Können beim 
Singen im Chor, als Solo und beim Spielen. 
In der Geschichte ging es diesmal um einen 
kleinen Jungen, der auf der Suche nach 
Weihnachtsgeschenken ist. Aus Geldmangel 

Weihnachts- Musical
lässt er sich zum Stehlen verleiten. Doch mit 
Hilfe des Drehorgelspielers, erkennt er, dass 
das wahre Geschenk an Heiligabend doch 
die Verkündung der Frohen Botschaft – Jesu 
Geburt – ist.

Ich bedanke mich bei allen Kindern die 
mitgespielt haben und auch bei allen 
fleißigen Helfern:
Barbara Schamberger, Janette, Renate Riedl 
und Karin Maresch (Jause), Peter Stulfa und 
Band (musikalische Begleitung).

Julia Gaenge

Kurz notiert

Am letzten Sonntag im Mai, den 26.5, 
werden wir wieder gemeinsam mit der 
katholischen Gemeinde Garsten die 
traditionelle ökumenische Maiandacht im 

Ökumenische Maiandacht
Mayrgut in Garsten feiern.
Natürlich wieder mit anschließender Agape 
im Gutshof!

Markus Gerhold
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Impressionen Sanierung Pfarrwohnung



124/17

Kurz notiert

Ich bin erst vor kurzem nach einer mehr als 
10jährigen Haftstrafe aus dem Gefängnis 
entlassen worden.

Nach einer gewissen Zeit der Eingewöhnung 
in diese plötzlich ganz andere Welt habe ich 
sehr schnell erkannt, wie wichtig alle 
Angebote an Kursen und Gruppen für uns 
Insassen sind. Habe dabei auch recht gut die 
Arbeit der Gefangenenseelsorger erleben 
können und an mir selber gespürt, was diese 
Betreuung bei mir bewirkt und mit mir 
angestellt hat.
Denn jeder, der für längere Zeit inhaftiert ist, 
kennt sie, diese tiefen mentalen Löcher. Da
erscheint das Leben in der Haft so sinnlos 
und es ist schwer, positiv in die Zukunft zu 
schauen. Genau dann braucht es keine Zau-
berer und Wundermänner, sondern 
Menschen, die in diesem Alltag des 
Strafvollzugs für uns Insassen zu 
Vertrauten werden, die man tief in sich 
reinschauen lassen kann und darf. Der 
gesamte Strafvollzug ist nämlich von einer 
Hinhaltetaktik geprägt, die keinerlei System 
und konkrete Ziele für die Insassen erkennen 
lässt. Da ist es doppelt wichtig, in den
Seelsorgern der Gefängnisse 
Anlaufstationen zu finden, bei denen man 
zwar seine Sorgen und Probleme auch nicht 
los wird, doch darüber sprechen zu können, 
lässt uns schon vieles wesentlich leichter 
ertragen. Für einige Insassen sind die 
Gefangenenseelsorger überhaupt die letzten
verbliebenen An- und Aussprechpartner, da 
alle bisherigen Kontakte zu 
Familienangehörigen, Freunden und 
Bekannten aus den verschiedensten 
Gründen abgebrochen sind. Wie bei vielen 
Menschen auch außerhalb des 
Gefängnisses ist eine so nachhaltige 
Entgleisung des normalen Lebens ein 

Gefangenenseelsorge – ein Blick zurück
Zeitpunkt, der sich regelrecht anbietet für 
eine komplette Neuausrichtung unseres 
Daseins mit der Fixierung neuer Ziele und 
Pläne und der Neureihung vieler Werte. 
Wenn man dann als Gefängnisinsasse auch 
noch regelmäßig die wöchentlichen 
Gottesdienste und angebotenen Bibelrunden 
besucht und dabei seinen Glauben 
regelrecht wachsen spürt, wird einem schnell 
klar, er ist und kann weit mehr sein als nur 
eine Einbildung oder irgendein 
Fantasiegebilde.
Ist dieser Punkt erreicht, schaffen es dann 
sogar einige verurteilte Sünder zu erkennen, 
welch riesiges Geschenk Jesus uns allen mit 
seiner Kreuzigung hinterlassen hat, als er 
damit für jeden von uns alle Schulden und 
Sünden beglichen hat. Nur unser ehrliches 
Geständnis und unser Vertrauen in Gottes 
Liebe und Vergebung machen einen 
Neuanfang möglich.
Dann stellt sich auch diese feste 
Überzeugung ein, eine Sicherheit, die die 
Gewissheit schenkt, das passt und ist der 
richtige Weg. Ob dieser Weg von uns 
wirklich ehrlich und aufrichtig gemeint ist, 
zeigt der weitere Lebensweg. Natürlich wird 
unser Leben auch weiterhin Enttäuschungen 
und Niederlagen bringen, doch wir werden 
garantiert einen Weg durch alle 
Schwierigkeiten finden, der für uns mach- 
und schaffbar ist. Jeder Insasse, der dies 
erlebt und mitgemacht hat, fragt garantiert 
nicht mehr nach dem Sinn der Arbeit der 
Seelsorger und der Ehrenamtlichen, die sich
in den verschiedenen Gefängnissen in der 
Seelsorge um uns kümmern. Was bleibt, ist 
nämlich ein Licht, das jedem hilft, der danach 
greift und bei einigen sogar gar keinen 
Ausschalter mehr kennt, weil es sich 
Ewigkeit nennt.

Günter N.
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www.sommerhuber.com

Einzigartige Kachelofenausstellung
Resthofstr. 69, 4400 Steyr

keramik@sommerhuber.com
07252 / 893-0

Liebe Gemeindemitglieder,

ich besuche seit über 9 Jahren mit großer 
Freude Patienten im Spital – diese Aufgabe 
liegt mir sehr am Herzen! Ich durfte schon 
viele nette Begegnungen erfahren und gute 
Gespräche führen. In erster Linie möchte ich 
den Patienten aber zuhören und erfragen, 
wie es ihnen geht. Und der Großteil freut sich 
über einen Besuch! Es kommt dann 
wiederum sehr viel Freude ins eigene Herz 
zurück.

Bis Juni 2018 durfte ich mir diese schöne 
Aufgabe mit Hr. Pfarrer Rössler teilen. Nun 
hat dieser sich seinen Ruhestand wirklich 
mehr als verdient und ich wünsche ihm alles 
Gute!

Jeder, der im Auftrag einer Pfarrgemeinde 
Krankenbesuche machen möchte, muss 
beim Portier registriert sein und einen 
Ausweis vorlegen. Dies geschieht auf Grund 
der Datenschutzbestimmungen.

Die Liste mit den Patientennamen ist 
manchmal nicht vollständig, wenn z.B. 
jemand mit der Rettung ins Spital kommt und 
nicht gefragt werden kann, ob ein kirchlicher 

Krankenbesuche 2019
Besuch erwünscht ist. Bitte kontaktieren
Sie in diesem Fall die Kanzlei, wenn Sie oder 
ein Familienmitglied einen Besuch im 
Krankenhaus wünschen! Petra Hofer wird es 
gerne an mich weiterleiten. 
Tel. 07252/52083.

Nun möchte ich mich noch ganz herzlich bei 
allen Patientinnen und Patienten bedanken, 
die mir bisher ihr Vertrauen geschenkt haben 
und noch weiterhin schenken werden!
Ich wünsche Ihnen alles Liebe und viel 
Gesundheit!

Brigitte Mairhofer
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Lange Nacht der Kirchen 2019

 
20:00 – 20:45h

21:00 – 21:45h

22.00 – 22.45h

23:00 – 23:30h

23:30 – 24 :00h

Programm der Langen Nacht der Kirchen 
in der evangelischen Stadtkirche Steyr

Nächste Termine Frauengeprächsrunde:

Jeweils um 18 Uhr, Evang.Gemeindehaus

Dienstag, 9. April

Dienstag, 21. Mai 
(Terminverschiebung durch Flohmarkt)

Frauengesprächsrunde
Dienstag, 11. Juni 
(Sommerfest bei Fam. Gilly, Wieserfeldplatz 
52)

Sommerpause Juli und August
Wir freuen uns auf Euer Kommen! Jeder ist 
herzlich willkommen!

Christa Gilly und Judith Weiß

„…und da wird viel Musik sein“
Die Chorreichen 17
Leitung: Luzia und Siegfried Faderl

Chor Cantare
Leitung: Elisabeth Winkler

Melodien zum Träumen
Mixed Combo unter der Leitung von Peter Stulfa

Martinas musikalisches Gedankenkarussell
Singer/Songwriterin Martina Kremsmayr

Late Night Special
Dr. Heinz Kanatschnig - Gitarre

Lipfert GmbH
Haager Straße 54, 4400 Steyr

Telefon 07252/738 48-0
Telefax 07252/738 48-81

office@lipfert.at

Impulstag der Evang. Frauenarbeit OÖ
Am 27. April findet von 13.00-17.30h im 
Cordatushaus Wels (Martin-Luther-Platz 1) 
der Impulstag der evangelischen 
Frauenarbeit OÖ statt.

Referentin ist OKRin Mag.a Ingrid Bachler 
zum Thema:
„Error oder die Kunst, nicht perfekt zu sein“

Petra Hofer
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Der ökumenische Gottesdienst fand am 
Sonntag, 27. Jänner 2019 um 9.30 Uhr in der 
römisch-katholischen Kirche Ennsleite statt.

Mit Dir geh ich alle meine Wege …

Pfarrer Markus Gerhold musste leider am 
Vorabend wegen plötzlicher Krankheit 
absagen!

Spontan sprang Insa Rößler, Pfarrerin im 
Ehrenamt dankenswerterweise ein.
Insa überzeugte mit den Worten der Predigt 
von Markus

Ökumenischer Gottesdienst Ennsleite
Thema war Gerechtigkeit

Neben Insa Rößler hielten den Gottesdienst 
Hr.Pfr. Ernst Pimingstorfer und Pfarrass.
Angelika Paulitsch

..In Deinem Namen wollen wir..

Es sang der Ökumen.Chor unter Leitung von 
Hubert Fuxs, am Klavier Peter Stulfa.

Ein öfteres Auftreten dieses ökumenischen 
Chores wurde von vielen sehr gewünscht!

Anschließend trafen sich alle im Gemein-
desaal der Kirche Ennsleite zu gemütlichen 
Beisammensein und Austausch

Judith Weiß

Wir sammeln von Mo. 13.5..  bis Do. 16.5. jeweils                         
zwischen 08:00 und 18:00 Uhr
Sammelstelle Pfarrhof - Bahnhofstraße 20
(Ein Abholdienst steht zur Verfügung, 
telefonische Terminvereinbarung zwischen 
08:00 und 12:00 unter 07252-52083)

Alle  traditionellen Flohmarktwaren 
E-Geräte (funktionsfähig – ansonsten Entsorgungsgebühr) 

… KEINE MÖBEL
Ware bitte nur in gutem Zustand 

keine Entrümpelung

www.evang-steyr.at
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Ökumenischer Gottesdienst in Christkindl
Der ökumenische Gottesdienst fand am 
Sonntag, 3. Feber 2019 um 9.30 Uhr in 
Christkindl statt.

Es feierten Mag. Insa Rößler Pfr.i.E. und 
Pastoralass.Sissy Kamptner mit vielen 
Christen!

Pfr.Insa Rößler predigte zum Thema der 
Ökumene: Gerechtigkeit Lukas 4, ab Vers 14

Leben wir jeder einzelne diese Gerechtigkeit!

Jesus Christus: Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 

wandeln in der Finsternis, sondern wird  
das Licht des Lebens haben. 

Johannes 8,12

Wir sangen zusammen viele Lieder mit wun-
derschöner Orgelbegleitung.
Anschließend trafen sich noch viele beim 
Kirchenkaffee zum Austausch bei
herrlichen Mehlspeisen und Kaffee!

Judith Weiß

Ein besonderes Fest gibt es am 
Pfingstsonntag, den 9. Juni: Alle silbernen, 
goldenen und diamantenen 
Konfirmand*innen sind herzlich zum 
Jubiläums-Festgottesdienst, um 9:30 in
unserer Kirche, eingeladen!

Die Jubilarinnen und Jubilare werden 
selbstverständlich noch per Brief persönlich 
eingeladen.

Konfirmationsjubiläum
Da im Laufe der Zeit natürlich viele 
weggezogen sind, oder wegen Heirat ihre 
Namen geändert haben, ist es oft nicht 
möglich, eine aktuelle Adresse 
herauszufinden. Deshalb sind wir für jeden 
Hinweis, jede Hilfe dankbar, wenn Sie uns 
Namen und aktuelle Adressen geben
können, damit wir persönlich einladen 
können.

Markus Gerhold
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Bei uns in Steyr gehört es dazu, dass wir 
nach dem Gottesdienst noch ins 
Gemeindehaus gehen und dort unseren 
Kirchenkaffee trinken. 
Oft wird über die Predigt diskutiert oder 
Gäste mit einem Lied begrüßt, oder nur 
miteinander geredet. 
So ist es nicht in allen Gemeinden. Oh, ihr 

habt jeden Sonntag Kirchenkaffee, wir nur 
einmal im Monat.  Das sagen uns dann die 
Frauen. 
Wir haben derzeit auch Probleme neue 
Frauen für unser Team zu finden. Ein Team 
besteht aus 2 Frauen, eine kocht Kaffee, die 
andere  deckt den Tisch. 
Wir sind nur mehr 6 Teams, also alle 6 
Wochen ist man an der Reihe. Es klingt nicht 
viel, ist aber trotzdem oft nicht zu bewältigen. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn es wieder 
anders wäre. 
Als ich vor 20 Jahren ins Team kam, waren 
wir noch 12. Wo bleibt die Bereitschaft für 
andere etwas zu tun? 
Bitte überlegt es Euch, sonst wird es auch 
bei uns so werden,  Kirchenkaffee nur einmal 
im Monat, wollt ihr das wirklich? 

Ich freue mich auf viele Rückmeldungen 
unter meiner Telefonnummer: 
0677 61710234

Sonja Fertner

Der sonntägliche Kirchenkaffee 

Dieses Foto zeigt einen Ausschnitt des Kirchenkaffeeteams, dass 
im Vorjahr rund 2300 Gemeindemitglieder bewirtet hat. Ein wert-

voller Einsatz für eine lebendige Gemeinschaft. Der Kirchenkaffee  
nach dem Gottesdienst: ein Ort, an dem man sich wohlfühlt und 

miteinander ins Gespräch kommt, eine unverzichtbare Tradition in 
unserer Gemeinde

Spendenaufruf Jugendarbeit
Die Jugendarbeit in unserer Gemeinde wird von der Stadt Steyr dankenswerterweise gefördert, 
jedoch überwiegend von unserer eigenen Gemeinde finanziell getragen. Das stellt natürlich 
eine erhebliche Belastung für das Gesamtbudget dar. Aber wir finden, es ist überaus wertvoll, 
wenn wir unsere Jugend fördern. Den jungen Menschen einen sicheren Ort und Raum geben, 
an dem sie wachsen und sich entfalten können. Wo sie in die Gemeinschaft hineinwachsen, 
Jesus kennenlernen und ihren Glauben finden und vertiefen können.
Damit all das auch weiterhin so gut möglich ist, sind wir auf Ihre und eure Spenden 
angewiesen, für die ich mich im Namen aller Kinder und Jugendlichen schon jetzt herzlich 
bedanke. Die Kinder sind unsere Zukunft.

Herzlichst, Ihr/Euer
Pfarrer Markus Gerhold

Empfänger:
Evang. Pfarrgemeinde A.B. Steyr IBAN: AT67 4715 0320 0391 0000
Verwendungszweck: Jugend
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Geburtstage
Jesus Christus spricht: „Siehe, ich bin bei euch, alle Tage, bis an der Welt Ende“ 

Mt 28,20

96. Geburtstag  
 Klann Elisabeth
 Seidl Leopoldine

95. Geburtstag
 Ecker Frieda
 Hudetz Anna
 Feichtenberger Ernestine
 Mannes Gisela

94. Geburtstag
  Bach Kurt
 Bernt Irmgard
 Giczi Barbara
 Kefer Johann
 Landerl Aloisia

92. Geburtstag
 Böhnke Rudolf
 Maurer Michael
 Preßmair Josef

90. Geburtstag
 Kaiserreiner Eleonore

85. Geburtstag
 Geck Adolf

80. Geburtstag
 Pfefferkorn Hannsjörg August
 Purkhart Liselotte
 Rod Maria
 Streitner Annemarie
 Ziegler Adolf

75. Geburtstag
 Huber Hansjörg
 Luger Helmut
 Wolf Martin

70. Geburtstag
 Erhardt Hans-Georg
 Moser Helge
 Stangl Maria

Bestattungen
Jesus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt...“ Johannes 11,25

14. Dez.: Wolfgang Penninger (77)

28. Dez.: Franz Kanitz (85)

28. Dez.: Adelheid Gruber (57)

21. Jän.: Rudolf Bengesser (94)

21. Feb.: Werner Karl Steyrer (49)

27. Feb.: Hansjürgen Sondershaus (89)

15. März: Foißner Hannelore (75)

22. März: Klaschka Gertrude (96)

25. März: Vogl Friedrun (74)

 

Taufen
„Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder 
heißen sollen - und wir sind es auch!”       1.Johannes 3,1

24. Nov.:  Moritz, Sohn von Miriam Stern und Fabian
     Bichler
26. Jan.:  Greta, Tochter von Lena und Günter
     Großauer
03. Feb.:  Melina Sophie, Tochter von Jennifer
     Hannl und Daniel Postlbauer

Täufling Melina Sophie Hannl

Täufling Greta Großauer

Täufling Moritz Stern
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Termine

Gottesdienst jeden Sonntag: 9:30 Uhr 
 anschließend Kirchenkaffee 
Y = mit Heiligem Abendmahl

Psalmsonntag, 14. April 
9:30 Uhr:  Familiengottesdienst (Gerhold und Team) 

Gründonnerstag, 18. April
19:00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag Y 

(Bauer Margret)

Karfreitag, 19. April
8:00  Uhr:  Gottesdienst Y (Gerhold)
9:30  Uhr:  Gottesdienst Y (Gerhold) - mit KiGo
15:00  Uhr: Kreuzandacht Y (Gerhold)

Ostersonntag,  21. April
6:00 Uhr: Ostermorgenfeier (Gerhold)
 anschließend Osterfrühstück
9:30 Uhr: Ostergottesdienst Y (Gerhold) - mit KiGo

Ostermontag, 22. April
9:30 Uhr:  Gottesdienst zum Ostermontag 

(Bauer Margret und Günter)

Sonntag, 28. April
9:30 Uhr:  Gottesdienst (Rößler Insa)

Sonntag, 5. Mai
9:30 Uhr:  Gottesdienst (Rößler Friedrich) - mit KiGo

Sonntag (Muttertag), 12. Mai
9:30 Uhr:  Familiengottesdienst (Gerhold und Konfis)

Sonntag,  19. Mai
9:30 Uhr:  Gottesdienst Y (Gerhold) - mit KiGo

Freitag, 24. Mai
19:00 Uhr:  Lange Nacht der Kirchen (Eröffnungsfeier 

in der röm.-kath. Stadtpfarrkirche)
20:00 Uhr:  musikalischer Genus in unserer Kirche

Sonntag, 26. Mai
9:30 Uhr:  Gottesdienst (Matheuszik)
19:00 Uhr: Ökum. Maiandacht im Mayrgut in Garsten

Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 30. Mai
9:30 Uhr:  Konfirmation Y (Gerhold)

Sonntag,  2. Juni
9:30 Uhr:  Gottesdienst Y (Gerhold) - mit KiGo

Pfingstsonntag, 9. Juni
9:30 Uhr:  Familiengottesdienst zum Pfingstsonntag 

mit Konfirmationsjubiläum (Gerhold und 
Team)

Pfingstmontag, 10. Juni
9:30 Uhr:  Gottesdienst

Sonntag,  16. Juni
9:30 Uhr:  Gottesdienst zum Trinitatisfest Y - mit 

KiGo (Rößler Insa)

Sonntag,  23. Juni
9:30 Uhr:  Gottesdienst (Ungar Günter)

Sonntag,  30. Juni
9:30 Uhr:  Gottesdienst (Kopeinig Jan)

Sonntag,  7. Juli
9:30 Uhr:  Gottesdienst zum Schulschluss (Gerhold)
 Anschließend Gemeindefest - mit KiGo
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Ostermontag, 22. April
10:00 Uhr:  Gottedienst zum Osterfest Y (Gerhold)

Sonntag, 26. Mai
10:00 Uhr:  Gottesdienst (Morgan)

Gottesdienste in Weyer

Gottesdienste in Steyr

Sonntag, 23. Juni
10:00 Uhr:  Gottesdienst Y (Gerhold)

im ehemaligen Bürgerspital gegenüber 
dem Innerbergerstadl


